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Kinderhandel
Am Voltasee im Osten Ghanas werden bereits Kleinkinder als 
billige Arbeitskräfte missbraucht und unter menschenverachten-
den Umständen als Fischer versklavt. Möglichkeiten zum Spielen 
oder eine Schulbildung gibt es für sie in der Fischerei nicht. 
Stattdessen müssen sie bis zu 18 Stunden am Tag arbeiten und 
Ungehorsam wird sofort mit Schlägen bestraft. Nicht selten 
ertrinken sogar Kinder, da sie gar nicht schwimmen können. 

Die Gründe dafür, dass Kinder in der Fischerei landen, sind ganz 
unterschiedlich. Oft werden Sie mit falschen Versprechungen, 
wie einer guten Schulbildung in der Stadt, für die sie nur leichte 
Arbeiten verrichten müssen, aus ihren Familien geholt. Manch-
mal verkaufen Eltern ihre Kinder aber auch aufgrund von Armut, 
da sie diese nicht mehr versorgen können.

Links: Fischerkind am Voltasee 
rechts: gerettete Kinder in  

unserem kinderheim
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Gemeinsam mit unserer Partnerorganisation IJM (International 
Justice Mission) haben wir es uns zur Aufgabe gemacht, möglichst 
viele Kinder aus dieser schrecklichen Situation zu befreien. Sie 
finden Schutz und Fürsorge in unserem Kinderheim, wo sie 
von unseren qualifizierten und liebevollen Mitarbeitern betreut 
werden. Hier erhalten sie eine medizinische Versorgung sowie 
psychologischen Beistand und natürlich eine Schulbildung.  

Mit der Übernahme einer Patenschaft oder einer freien Spende 
für unser Projekt gegen den Kinderhandel helfen Sie den Kindern, 
wieder einfach Kind sein zu dürfen!

Kosten: 50 € pro Monat Für eine Patenschaft
 30€ für ein Set Kleidung und Schuhe

Unser Kinderheim

JETZT  
SPENDEN



 ZEIT ZU TEILEN
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Zeit zu Teilen
Wasser ist Leben und Weihnachten 2020 möchten wir mit 
Ihnen ein lebensspendendes Projekt realisieren. In diesen 
schwierigen und unsicheren Zeiten ist es wichtiger denn 
je, aufeinander achtzugeben und gemeinsam die Zukunft 
zu gestalten. 
 
ZEIT ZU TEILEN wird 30.000 Menschen eine Zukunft 
ohne die ständige Suche nach Wasser ermöglichen. 
 
Gemeinsam mit den Menschen kann Ihre Spende zu 
Wasser werden!



WaSH – Wasser – Sanitär und Hygiene
Die Prävention von Krankheiten, die durch verunreinigtes 
Wasser oder niedrige Hygienestandards hervorgerufen 
werden, ist ein wichtiger, wenn nicht sogar der wichtigste, 
Faktor um nachhaltige Entwicklung zu erreichen.
Unsere WaSH-Projekte – Wasser, Sanitär und Hygiene – 
gehören deshalb zu den wichtigsten Maßnahmen bei der 
nachhaltigen Entwicklung eines Dorfes. 
Das WaSH-Konzept ruht dabei auf drei Grundsäulen:

Säule 1 und 2: die Wasserversorgung und die Toilettenanlage zu einer 
Einheit kombinieren

Säule 3: Sensibilisierungs- und Kapazitätsaufbau sowie die Beteiligung 
der Zielgruppen auf allen Ebenen

Fehlt es in einem Dorf an einem Brunnen, haben die 
Bewohner keine andere Möglichkeit, als sich ihr Wasser 
aus einem Teich, einem Fluss oder aus einem weit ent-
fernten Brunnen zu holen. Das ist meist mit einem langen 
Fußmarsch durch den Busch verbunden.

Ohne einen Brunnen leiden fast alle Dorfbewohner unter 
Krankheiten, die durch das dreckige Wasser verursacht 
werden. Besonders für Säuglinge und Kinder ist das ein 

Kosten: 40.000 €
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hohes Risiko. Nicht selten führen Durchfallerkrankungen, 
wie zum Beispiel Cholera, bei den unterernährten und 
geschwächten Kindern sogar zum Tod.

Genau hier setzen die WaSH-Projekte an. Mit einer ge-
eigneten Infrastruktur wird die notwendige Voraussetzung 
geschaffen, Krankheitsausbrüche zu verhindern. Darüber 
hinaus ermöglichen Sensibilisierungs- und Aufklärungs-
kampagnen einen Wissenstransfer. Dieser stärkt dabei die 
Eigenverantwortung und es entsteht ein Multiplikatoreffekt.

Zudem helfen wir mit den WaSH-Projekten verstärkt den 
Mädchen, da diese so die Möglichkeit bekommen, auch 
während ihrer Menstruation zur Schule zu gehen. Denn ohne 
eine entsprechende Toilettenanlage bleiben die Mädchen der 
Schule während ihrer Menstruation meist fern, da sie dann 
keine Möglichkeit haben, ihre Hygienemittel zu wechseln.

JETZT  
SPENDEN

Auch mit kleinen Summen leisten 
Sie einen wichtigen Beitrag zur 
Umsetzung dieses Projektes.



Wir sichern mit unseren  
Projekten Zukunft
Mit unseren aufeinander aufbauenden und ergänzenden 
Projekten sorgen wir für eine langfristig angelegte Hilfe. 
Dieses Konzept ist nicht nur nachhaltiger, es fördert auch das 
Verständnis, die Eigenmotivation und den Willen zur Mitar-
beit der Menschen vor Ort. Denn so sind sie nicht nur bloße 
Hilfsempfänger, sondern unsere Partner!

1. Zukunft säen

Projektziel 1: Wiederaufforstung 
Zur Eindämmung der drohenden Wüstenbildung 
und damit verbundenen Landflucht.

Projektziel 2: Bildungsoffensive 
Begleitung durch Bildungsaktivitäten zur Sensibilisierung 
für den Schutz von Umwelt und Klima.

Projektziel 3: Einkommensschaffung 
Entwicklung neuer Verdienstperspektiven insbesondere für 
Mädchen und junge Frauen – anknüpfend an das Unterstüt-
zungsprojekt für die Trägerinnen des Kumasi Central Market: 
https://madamfo-ghana.de/nothilfe-kumansi/
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Wiederaufforstung  
Einer unserer Projektschwerpunkte ist die Wiederaufforstung der nörd-
lichen Savannenzone Ghanas. Mit einem überschaubaren Projektbudget 
kann dieser Plan dazu beitragen, die Wüstenbildung und Landflucht zu 
verhindern. Das Projekt soll die Lebensgrundlagen und Umweltbedingungen 
verbessern sowie dabei helfen, Bildungs- und Gesundheitsdienste zu  
implementieren. Deshalb hat sich unsere Spendenaktion Weihnachten 
2019 auf das Ziel der Wiederaufforstung mit mehr als 50.000 neu  
gepflanzten Bäumen konzentriert.

Projektziel 4: Aktiver Umweltschutz  
Mit der langfristigen Perspektive, den Waldanteil im Sinne 
der CO2-Bindung und Sauerstoffproduktion wieder zu erhöhen.

Die Zukunft gehört den Kindern, daher 
werden insbesondere sie mit einbezogen

JETZT  
SPENDEN



2. Das BienenProjekt
Projektvorstellung
Mit unserem Bienenprojekt möchten wir Frauen in Selbsthilfegruppen 
stärken und eine Erweiterung ihrer Einkommensmöglichkeiten schaffen. 
Dies führt zu mehr Unabhängigkeit und Mitspracherecht, also ganz 
klassisches Empowerment!

Die Bienenzucht ist dafür eine rentable landwirtschaftliche Tätigkeit,  
da der Aufwand für die Pflege überschaubar und keine ständige Arbeits-
kraft erforderlich ist. So können die Frauen weiterhin ihren anderen 
Tätigkeiten wie zum Beispiel Haushalt oder bei der Kinderbetreuung 
nachgehen.

Die Frauen werden sich dazu einer Gruppe lokaler Imker anschließen 
und durch spezielle Schulungen ihre Kenntnisse und Fähigkeiten in der 
Bienenzucht verbessern.

Projetktziel
In der ersten Phase sollen 30 moderne 
Bienenstöcke ca. 240 Liter Honig pro 
Ernte liefern.

Das Projekt wird neben der Armutsbe-
kämpfung durch neue Einkommensper-
spektiven auch ein Bewusstsein für die 
Natur und die Umwelt schaffen.

Künftige Generationen müssen zudem nicht mehr in die Städte  
abwandern, um ihren Lebensunterhalt zu verdienen.

Kosten: 150 € pro Bienenstock
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JETZT  
SPENDEN

unser Ziel ist es,  
den Honig zunächst  
landesweit zu  
vertreiben und später 
auch nach Deutschland 
zu exportieren.

Wild Honey
Women’s Empowerment



der „Vanquisher“
Vanquisher bedeutet übersetzt „Überwinder“– und genau das 
können die Kinder damit: Hindernisse überwinden.
 
Kinder und Jugendliche, die in Ghana eine Bewegungseinschrän-
kung haben, können sich meist nicht fortbewegen und somit 
auch keine Schule besuchen oder überhaupt am gesellschaftlichen 
Leben teilnehmen. Stattdessen ist der Boden oftmals der einzige 
Ort, an dem sie sich aufhalten. Für viele Betroffene führt das 
zu einem Leben in Einsamkeit und Isolation ohne jegliche 
Zukunftsperspektive.

Rechts: Jahrelang musste Fidaus von seiner Mama getragen werden... 
LInks: Dank des Vanquishers ist das nun nicht mehr nötig

Kosten: 350 € pro Vanquisher
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Vanquisher fertig zur  
Auslieferung

Vor Ort trifft sich unsere Projekt- 
koordinatorin mit den Kindern 

Ein normaler Rollstuhl, wie wir ihn in Deutschland kennen,  
ist auf Ghanas unbefestigten Straßen meist nicht zu gebrauchen. 
Aus diesem Grund haben wir nach einer anderen Lösung  
gesucht, den Kindern dennoch zu mehr Mobilität zu verhelfen.
Dabei haben wir eine Firma in Kumasi gefunden und sind 
sehr froh, dass diese uns spezielle Rollstühle, die Vanquisher, 
anfertigt. Dank der lokalen Produktion sparen wir dabei zum 
einen Kosten sowie CO2 und zum anderen schaffen wir sogar 
Arbeitsplätze vor Ort. Also: Hilfe zur Selbsthilfe par excellence!

Durch Ihre Unterstützung im Rahmen der Spendenaktion auf 
unserer Homepage konnten wir bereits 20 Vanquisher anfertigen 
lassen und an die Kinder übergeben. Die speziell für die Situation 
vor Ort entwickelten Rollstühle bringen die Kinder zum Strahlen 
und ermöglichen ihnen eine Zukunft.

Bitte unterstützen Sie deshalb auch weiterhin unsere Spenden-
aktion, um noch viele Kinder mit einem neuen Rollstuhl mobil 
und glücklich zu machen.



Warum sollten sie uns  
unterstützen?
Der Unterschied zwischen uns und den meisten anderen  
Organisationen ist, dass Madamfo Ghana sowohl in Deutschland 
– als Madamfo Ghana e. V. – als auch in Ghana – als Madamfo 
Ghana Foundation – offiziell registriert ist. So können wir als 
Rechtspartner der ghanaischen Regierung Personal und andere 
Fördermittel, wie z. B. Land für unsere Projekte, erhalten.

Außerdem sind wir dadurch extrem flexibel in der Interaktion 
mit den lokalen Behörden und sparen dadurch Spendengelder. 
Denn Folgekosten, wie z. B. Personalkosten für unsere Schulen, 
Kindergärten und Krankenhäuser, entfallen. Zudem sind unsere 
Projekte dadurch deutlich nachhaltiger und wir können nach 
unserem Motto „Hilfe zur Selbsthilfe“ agieren!

Generell gilt:
• Nach der Fertigstellung der Projekte stellt der ghanaische Staat  
 das Personal für Kindergärten, Schulen und Kliniken.
• Bei Projekten wie Toilettenanlagen und Brunnen, die nach  
 Fertigstellung an die Dorfgemeinschaft übergeben werden,  
 bildet das Dorf selbstständig ein Komitee, welches für die  
 Instandhaltung zuständig ist.

Unsere Registrierungsdokumente können Sie auf unserer  
Homepage einsehen.
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Spendenkonto 
Deutschland
einzige Verfügungs-
berechtigte:
Bettina Landgrafe

Spender

Projektleiter 
kaufen benötigte 
Materialien/ 
Lebensmittel ein

Spende

Rückmeldung 
und Bericht

Überweisung 
Spendenkonto Ghana

Team verteilt



unsere unterstützer
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JETZT  SPENDENGemeinsam für eine bessere Zukunft!



So können Sie helfen:
• Mit 1 € für einem Mundschutz helfen  

Sie einer Krankenschwester sich vor der  
Ansteckung mit dem Coronavirus zu schützen. 

• Mit 9 € ernähren Sie in unserem Schulspeisungsprogramm 
ein Kind für einen Monat.

• Mit 10 € monatlich werden Sie Farmpate für 10 qm frucht-
bares Ackerland. 

• Nur 25 € sind nötig, um ein Veronica-Bucket-Kit (ein Eimerset 
zum Händewaschen mit fließendem Wasser und Seife)  
bereitzustellen.

• Für 10 € können Sie ein Huhn oder für 50 € einen Sack 
Futter für unsere Hühnerfarm kaufen.

• Helfen Sie uns, die laufenden Kosten des Kinderheims zu 
decken: mit 15 € schenken Sie den Kindern ein Gesellschafts-
spiel, mit 25 € eine Schultasche und mit 8 € ein Buch.

• Mit 50 € monatlich werden Sie Pate für ein Fischerkind.  
Damit unterstützen Sie ein gerettetes Kind aus unserem  
Programm gegen Kinderhandel am Voltasee.

• 200 € ermöglichen den Kauf eines Infrarot-Thermometers zur 
Diagnostik von Covid-19 bei Einhaltung der sozialen Distanz.

• Mit 350 € finanzieren Sie einen dreirädrigen Rollstuhl, der einem 
behinderten Kind den Besuch einer Schule ermöglichen würde.

• Mit 400 € können Sie dabei helfen, dass ein ganzes Dorf 
medizinisch geschult, in Familienplanung unterrichtet und 
Neugeborenen so das Überleben gesichert wird.
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• Mit 5.000 € ermöglichen Sie die Versorgung eines komplet-
ten Dorfes mit einem manuellen Brunnen.

• Mit 25.000 € kann eine komplette Grundschule gebaut werden.
• Mit 50.000 € lässt sich eine Klinik realisieren.
• Mit 100.000 € kann ein Distrikt mit 150.000 Menschen mit 

sauberem Trinkwasser versorgt werden.
 
Natürlich gibt es noch viele weitere Projekte und Möglichkeiten, 
uns zu unterstützen. Ausführliche Informationen finden Sie auf 
unserer Homepage unter www.madamfo-ghana.de

Folgen Sie uns auch auf Instagram:      /madamfo_ghana
oder Facebook:      /Madamfo.Ghana

Vielen  
Dank!

JETZT  
SPENDEN



Spendenkonto DeutschlanD 
Sparkasse Hagen 
Madamfo-Ghana e.V.
IBAN: DE77450500010101900090 
BIC: WELADE3HXXX

Madamfo Ghana e.V.
Voerder Straße 139a
58135 Hagen
Tel.: +49 (0)2331 1278278
E-Mail: mail@madamfo-ghana.de
www.madamfo-ghana.de

Do the right thing, at the right time.

Liebe Freunde und Förderer von 
Madamfo Ghana,
wenn uns die letzten Monate etwas gezeigt haben, 
dann dass Zusammenhalt, Empathie und Fürsorge 
für andere wieder eine zentrale Rolle in unserer Gesellschaft spielen 
müssen. Das gerade macht unsere Menschlichkeit aus! Alleine sind 
wir schwach und verwundbar, doch gemeinsam können wir widrige 
Umstände und lebensbedrohliche Situationen überwinden.

Ihre helfende Hand, Ihre Unterstützung und Ihr Zuspruch haben hier, 
„am anderen Ende der Welt“, sehr viel Schlimmes verhindern können 
und dafür danken wir Ihnen von ganzem Herzen.
Die Situation in der wir uns befinden, ist alles andere als vorhersehbar 
und dennoch dürfen wir die Zukunft nicht aus den Augen verlieren. 
Genau hier setzten unsere Projekte an.

Helfen Sie uns, unsere Vision umzusetzen: Eine Welt ohne Armut,  
in der jeder seine Grundbedürfnisse befriedigen kann.

Vielen Dank für Ihre Spende!

Spendenkonto Österreich
Erste Bank Österreich 
Madamfo-Ghana e.V.
IBAN: AT852011129421794000 
BIC: GIBAATWWXXX

Bettina Landgrafe
1. Vorsitzende 
Madamfo Ghana e.V.

Victor Kwaku Manu
CEO 
Madamfo Ghana Foundation


